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Eine Verlagsbeilage des

BREMERVÖRDER

Tausendsassa
Unternehmer Arne Suter spielt in fünf Bands

Wirtschaftsgilde
Von Autobahn bis Hafencity

NABU-Center
30 Jahre Umweltpyramide

...LESEN,
MITMACHEN,
GEWINNEN!
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•  24 Std Pflege und Betreuung 

•  Kurzzeit-/ Verhinderungspflege

•  Senioren-/ Behindertenbetreuung

•  Vermittlung von Senioren WG und Pflegeplätzen

•  uvm.

Seniorenpflegewohngemeinschaft
Bremervörde **** – Die alternative Wohnform zum Pflegeheim

Zimmer auf Anfrage
24 Std. Pflege/Betreuung mit hohem Komfort

  Infos unter:
   0 47 61 / 9 24 44 65    0152 / 57 24 18 10
 Büro:  Brunnenstraße 15  27432 Bremervörde
 kontakt@osteland-care.de www.osteland-care.de
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Name: .................................................................................................................................................

Anschrift: ..........................................................................................................................................

Telefon: ..............................................................................................................................................

E-Mail: ................................................................................................................................................

Lösungs-
Coupon

�

�

Mitmachen und Gewinnen – so wird’s gemacht!
In den Anzeigen dieses Magazins sind Buchstaben
versteckt, tragen Sie diese in der richtigen Reihenfolge 
(die Zahlen darunter sind eine kleine Hilfestellung),
in den Lösungscoupon ein. 

Bremervörder Einkaufsgutscheine
im Wert von 200 €

sowie viele weitere tolle Preise zu gewinnen!

Schicken Sie den ausgefüllten Lösungs-
coupon an den Bremervörder Anzeiger, 
Alte Straße 73, 27432 Bremervörde
oder per E-Mail an 
gewinnspiel@anzeiger-verlag.de

Einsendeschluss ist am Mittwoch, 10. Februar 2021
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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MACH MIT!

GrussworteGrussworte

Liebe Leser:innen, Liebe Leserinnen und Leser,

Inhalt

Sie halten das aktuelle Stadtma-
gazin des Bremervörder Anzeigers 
in Ihren Händen. Wie in den ver-
gangenen Jahren enthält es inter-
essante Informationen rund um die 
aktuellen Themen unserer Stadt.
Die Corona-Pandemie hat unseren 
Alltag im vergangenen Jahr stark 
beeinflusst und das wird voraus-
sichtlich auch im Jahr 2021 noch so 
sein. Bremervörde hat eine starke 
Stadtgesellschaft und auch in den 
Ortschaften ist trotz allem ein 
großer Zusammenhalt zu spüren. 
Ich bedanke mich bei allen, die in 
den vergangenen Monaten solida-
risch dazu beigetragen haben, die 
Gesundheit ihrer Mitmenschen zu 
schützen. Lassen Sie uns gemein-
sam positiv in die Zukunft blicken, 
auch wenn das im Moment in 
vielen Bereichen noch schwer zu 
fallen scheint. 
Mit dem Ende dieser Wahlperiode 
werde ich mich für das Bürger-
meisteramt nicht mehr zur Wahl 
stellen. Daher ist dies mein letztes 
Grußwort für das Stadtmagazin 
als amtierender Bürgermeister. Mit 
Freude habe ich mich in den ver-

gangenen Jahren für die Belange 
unserer schönen Ostestadt einge-
setzt. Dennoch ist dies noch nicht 
die Zeit für einen Rückblick auf 
meine Amtszeit. Wir stehen erst 
am Anfang des Jahres und es sind 
noch einige Projekte anzuschieben 
und umzusetzen. Packen wir es 
gemeinsam an.
Ich wünsche Ihnen viel Freude 
beim Lesen des Stadtmagazins. 
Bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister Detlev Fischer

Während Bürgermeister Detlev 
Fischer sein letztes Grußwort für 
dieses Stadtmagazin geschrieben 
hat,  wende ich mich hiermit zum 
ersten  - und hoffentlich nicht letz-
ten - Mal an Sie. Ich bin inzwischen 
seit knapp sechs Monaten Redak-
tionsleiterin in Bremervörde und 
besonders stolz, Ihnen dieses bun-
te Magazin vorlegen zu können. 
Doch nur gemeinsam lässt sich so 
ein Projekt umsetzen. Ein besonde-
rer Dank gilt nicht nur dem kom-
pletten ANZEIGER-Team unter der 
Geschäftsleitung von Anja Kalski, 
sondern auch der Stadt Bremervör-
de, die den ANZEIGER tatkräftig 
unterstützt, den vielen Anzeigen-
kund:innen, die das Erscheinen erst 
ermöglichen sowie unseren zuver-
lässigen Austräger:innen.
Weil wir mit unseren Printausga-
ben und über die Sozialen Medien 
alle Menschen in der Region nicht 
nur informieren, sondern auch 
einbeziehen wollen, freuen wir 
uns immer über Leserbriefe - ger-
ne an Redaktion@anzeiger-verlag.
de. Wir sind auch auf Instagram 
aktiv und freuen uns stets über 

neue Abonnent:innen. Aber auch 
unsere digitalen Kanäle wie Face-
book und www.anzeiger-verlag.de 
werden täglich gefüllt mit Informa-
tionen. Wir freuen uns, wenn Sie 
Artikel mit Ihren Freund:innen tei-
len. Dieses Magazin zum blättern 
im E-Paper finden Sie unter www.
anzeiger-verlag.de/magazine.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie gut 
durch die Corona-Krise kommen 
und Ihre Zuversicht nicht verlieren. 
Wir sind für Sie da.

� Herzlichst Lena Stehr
� Anzeiger Verlag GmbH

Der Tausendsassa - Arne Suter 
ist Geschäftsmann, Kultur-
schaffender und Musiker
������������������������������������ Seite 4

Geplante Veranstaltungen  
������������������������������������ Seite 5

Bürgermeister-Kandidaten 
im Fokus - Ein etwas anderes 
Interview��������������������   Seite 6

30 Jahre Umweltpyramide 
- Bremervördes besonderes 
NABU-Center��������������� Seite 7

Mehr als Blutspende - Das 
DRK Bremervörde hat Fami-
lien viel zu bieten��������� Seite 8

Wirtschaftsgilde Bremervörde 
- Vorsitzender Boris Thomas 
im Gespräch����������������� Seite 9

Bauvorhaben in der Stadt - Es 
tut sich was auf dem Rathaus-
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Jahrhunderte alte Schank-
Tradition - Kneipenkultur in 
Bremervörde�����   Seite 14 + 15 
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Bahnhofstr. 13 · 27432 Bremervörde · Tel. 0 47 61/ 21 41

staatl. gepr. Augenoptikerin
seit 1956 

Rudolf-Diesel-Straße 8 · BRemeRvöRDe
 0 47 61 / 9 25 89 13
www.floesser-estrich-technik.de
info@floesser-estrich-technik.de

Bester Estrich 

aus Bremervörde!

Flösser
Estrich-tEchnik e. k.
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Einsendeschluss ist am Mittwoch, den 10. Februar 2021
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Er wird oft gefragt, wie das 
geht - Musiker und Unternehmer 
in Personalunion. Denn viele 
Menschen denken, es handele 
sich um zwei verschiedene Wel-
ten. Doch Arne Suter genießt 
es, Geschäftsführer vom Suter 
Dental Labor zu sein, und par-
allel in fünf Bands zu spielen.

Sein Arbeitstag beginnt stets mit 
einer kurzen Bibelzeit, gefolgt von 
einer halben Stunde Radtraining 
(im Wohnzimmer). Dem schließt 
sich ein halbstündiges Rudertrai-
ning (unter der Treppe) an, bevor 
es für ein 45-minütiges Schlag-
zeug-Training in den Übungsraum 
geht. „Wenn ich Schlagzeug spie-
le, kann ich total abschalten“, sagt 
Arne Suter. „Dann ist das Dental 
Labor nicht im Kopf. Wenn ich z. 
B. eine Rückenverspannung habe, 
setze ich mich ans Schlagzeug, 
spiele bis zu einer Stunde, bis ich 
entspannt bin.“ Seine Highway 
Kings haben zwar gerade Pause, 
doch sowohl die Sarah Müller Band 
als auch Kim Merz & Wallenstein 
zählen auf seine Unterstützung.

Musiker 
Mit der Ben Moske Band hat 
Drummer Suter aktuell eine neue 
CD herausgebracht, mit der For-
mation Water + Wine folgt in die-
sem Jahr wahrscheinlich ebenfalls 
ein Tonträger. Water + Wine ver-

bindet für den Künstler Kultur und 
Glauben. „Durch einen Unfall hat 
sich die Verbindung noch einmal 
mehr gezeigt. Nicht durch meinen 
Glauben an sich, sondern dadurch, 
was mir an Antworten entgegen 
kam.“ Der schwere Sportunfall 
lehrte ihn unter anderem Demut 
und Geduld. Auch wenn sich der 
Kulturschaffende schnell wieder 
aufrappelte, hat der Vorfall ihn 
sehr verändert: „Ich habe mich 
gerade wieder gefragt, was ist 

überhaupt relevant und wert, es 
den Leuten mitzuteilen? Vor dem 
Unfall hatte ich ein großes Sen-
dungsbewusstsein. Das ist nun 
nicht mehr so.“

Kulturschaffender

Jetzt macht er einfach: „Ich unter-
stütze viele Dinge gern dadurch, 
dass ich sie einfach tue.“ Dazu 
gehört das Organisieren von Ver-
anstaltungen - Suter ist Mitorga-
nisator des beliebten Horizon-

te-Festivals in Bremervörde. Er 
engagiert sich auf der Kulturbühne 
im Möbelmarkt ebenso wie koope-
rativ auf der Seebühne. Manchmal 
sorgt er für die richtige Beleuch-
tung, andernfalls betreut Suter 
z. B. die Konzertreihe „Zwischen 
den Stühlen“ größtenteils als Ton-
techniker. 
Was macht den Menschen Arne 
Suter aus?  „Vielfalt. Mein Team im 
Dental Labor musste sich auch erst 
daran gewöhnen, weil das Bild von 
einem Kulturschaffenden, Musiker 
und Unternehmer so erst ein-
mal nicht verfügbar war. Anfangs 
konnten die Mitarbeiter sich nicht 
vorstellen, dass das geht. Es mach-
te sie unsicher. Die Leute wollen 
Sicherheit. Und dann kommt da 
ein Typ an, der auf drei Hochzeiten 
tanzt“, so der Kulturschaffende. 

Unternehmer 
Als Unternehmer habe man der 
Stier auf der Weide zu sein, 
schmunzelt Suter. „Seit ich vier-
einhalb bin, mache ich Musik. Seit 
ich zwölf bin, wollte ich Musiker 
werden. Was in einer bürgerlichen 
Familie ja nicht alltäglich ist. Die-
ser Geist, der Unternehmergeist 
- eben etwas zu unternehmen, 
anstatt es zu unterlassen - der war 
da bereits in mir.“ 
Trotzdem musste Suter sich richtig 
in das Unternehmertum hinein-
arbeiten. Seine Ehefrau, Dental 
Labor-Geschäftsführerin Karen 
Suter, war damit aufgewachsen. Er 

nicht. „Mittlerweile kann ich aber 
sagen, dass ich durch und durch 
Unternehmer bin. Im Labor. In der 
Musik. Und auch im kulturellen 
Engagement. 
Das ist übrigens im Kreis der 
Musiker ebenfalls manchmal nicht 
nachvollziehbar. Was in der Kultur 
fehlt, ist oft die straffe Organisa-
tion. Auch dort ist es kein selbst-
verständliches Rollenbild, Musiker 
und Unternehmer in Personalunion 
zu sein. „Bei mir schlagen zwei 
Herzen in einer Brust. Einmal das 
kulturelle, musikalische Herz sowie 
das Unternehmerische.“ Suter lebt 
„the best of both worlds“. 

Persönlichkeit

Eigentlich war er studierter Orches-
termusiker. Sein Know-how für das 
Dental Labor brachte er aus der 
Musikindustrie mit, in der er jahre-
lang erfolgreich im Vertrieb sowie 
in der Produktentwicklung tätig 
war. Als Handelsfachwirt erfüllt er 
nun seine Rolle im Dental Labor 
perfekt. Obendrein hat er sich im 
Bereich Coaching, Unternehmens-
führung und Kommunikations-
marketing weitergebildet, um das 
Unternehmen zu stärken. 
Fazit: Arne Suter beherrscht nicht 
nur sein Schlagzeug perfekt, son-
dern er hat zudem die Klaviatur auf 
der Bühne des Unternehmertums 
gelernt. Die Quadratur des Kreises 
ist ihm gelungen. 

www.suter.de

Arne Suter ist ein Tausendsassa
Der Unternehmer ist Kulturschaffender und spielt in fünf Bands

Arne Suter, Geschäftsführer von Suter Dental Labor, sitzt in fünf 
Bands am Schlagzeug. � Foto: rgp

Von Ralf G. Poppe
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Anzeige

Zahnersatz – günstig geht auch regional
Suterlite Kronen und Brücken Made in Bremervörde

Wir haben jeden Tag die Wahl 
zwischen einer Vielzahl von 
Angeboten. Jeder Einzelne von 
uns hat es in der Hand, die Re-
gion und das regionale Bewusst-
sein zu stärken.

Aus persönlichen Gesprächen 
mit Patienten und Interessier-
ten erkennt man ein kritisches 
Hinterfragen nach Qualität und 
Herkunftsland. Gerade in die-
ser Corona-Zeit scheint es ein 
deutlich steigendes Interesse an 
regionalen Produkten zu geben. 
Es gibt ein starkes Vertrauen in 
die deutsche Medizin und auch 
in deutschen Zahnersatz. Die 
ist im internationalen Vergleich 
lange bekannt, gewinnt jedoch 
aktuell an Bedeutung. 

Regional ist ideal

Das Suter Dental Labor steht für 
regionale Identität. Zu wissen, 
woher etwas kommt, gibt Si-
cherheit und ein gutes Gefühl. 
Wertschöpfung in der eigenen 
Region sichert Arbeitsplätze vor 
Ort und somit auch die Kaufkraft 
des Einzelnen. 

Wir können feststellen, dass 
nach wie vor auch der Zahn-
ersatz in einem preiswerteren 
Bereich angefragt wird. Hier 
kann man selbstverständlich 
auf regionale Hersteller und 
Produkte zurückgreifen. Mit 
modernsten Materialien und in-
novativen Fertigungsprozessen 
können wir bei uns im Labor 

günstigen Zahnersatz Made in 
Germany herstellen. 

Die preisgünstige Lösung 

Die Suter lite Krone aus dem 
Bremervörder Labor im Herzen 
des Elbe-Weser-Dreiecks ist die 
perfekte Lösung für Patienten, 
auf der Suche nach Zahnersatz 
aus deutscher Herstellung mit 
günstigem Preis. 
Die Suter lite Kronen und Brü-
cken sind festsitzende Zahn-
ersatzlösungen aus monolithi-
scher Zirkonkeramik. Extrem 
robust und biologisch neutral im 
natürlichen Farbverlauf. 

Innovativ mit techni-
schem Know-how

Die modernsten Herstellungs-
verfahren machen es uns mög-
lich, hohe Qualität und einen 
günstigen Preis „Made in Ger-
many“ anzubieten. Der digi-
tale Workflow kombiniert das 
zahntechnische Know-how mit 
hochpräzisen Maschinen und 

modernsten Materialien
So profitiert der Patient von einer 
ästhetisch ansprechenden Zahn-
krone mit einem sehr interes-
santen Preis – Leistungsvorteil. 
Besonders jetzt ist die regiona-
le Versorgung durch hochmo-
derne Fertigung sowie höchste 
Qualität zu einem attraktiven 
Preis möglich und nötig. 

Die Labor – Homepage bietet 
interessierten Patienten eine 
schnelle Übersicht von Zahn-
ersatzlösungen Made in Bremer-
vörde. Viele Filme, Bilder und 
Erklärungen in den Rubriken 
„Leistungen“, „Wissenswertes“ 
sowie „Filme“ finden Sie dort. 
Schauen Sie einfach mal rein 
unter www.suter.de oder auch 
auf Facebook: Suter Dental Labor 

Suter Dental Labor    |    Bremervörde   |  04761-2044

www.suter.de

Bremervörde (lst). Vor dem 
Hintergrund der andauernden 
Corona-Pandemie kann nie-
mand sicher sagen, welche 
Veranstaltungen in diesem 
Jahr stattfinden können. Wir 
informieren Sie an dieser 
Stelle aber darüber, was der 
Bremervörder City- und Stadt-
marketingverein gemeinsam 
mit Partnern in 2021 plant.

- „Bremervörde räumt auf“ - 
Samstag, 28. März

- Aktionswoche „Bremervörde 
blüht auf“ - ab Montag, 30. 
März

- Ladenhütermarkt, Verkaufs-
offener Sonntag - Sonntag, 25. 
April

- Vörder Stadtfest, Verkaufs-
offener Sonntag mit Oldtimer-
Treffen - Sonntag, 6. Juni

- Oste-Triathlon - Samstag, 26. 
Juni

- Heimatshoppen Aktionstage 
- Freitag bis Sonntag, 3. bis 5. 
September

- White Dinner - Freitag, 3. 
September

- Verkaufsoffener Sonntag - 
Sonntag, 5. September

- Ladenhütermarkt, Verkaufs-
offener Sonntag - Sonntag, 10. 
Oktober

- Weihnachtsmarkt - Donners-
tag bis Sonntag, 2. bis 5. 
Dezember

- Christmas-Night-Shopping - 
Freitag, 3. Dezember

- Verkaufsoffener Sonntag, 
Weihnachtsmützensonntag - 
Sonntag, 19. Dezember

Aktuelle Informationen zu allen 
Veranstaltungen finden Interes-
sierte jederzeit unter:

www.brv-marketing.de

Geplante Termine im Überblick
Aktionswochen, Feste und verkaufsoffene Sonntage

„Heimatshoppen“ soll im September stattfinden. � Foto: Archiv
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Bremervörde (rgp/lst). Im Jahr 
der Bürgermeisterwahl stehen 
die drei Kandidaten Jochen Hake 
(Grüne), Michael Hannebacher 
(parteilos) und Stefan Imbusch 
(CDU) im Fokus. Fürs Stadtma-
gazin hat der ANZEIGER ihnen 
zur Abwechslung auch mal ein 
paar unpolitische Fragen gestellt.

Wollen Sie Schreibtisch, Büro-
stuhl und Toilettenschlüssel Ihres 
Vorgängers Detlev Fischer weiter 
benutzen?

Hake: Solange sie nicht aus Gold 
sind sicherlich! Sonst würden 
diese, bei dem heutigen Gold-
preis, verkauft! Dann war es eine 
gute Geldanlage des bisherigen 
Bürgermeisters! 

Hannebacher: Warum nicht? Bre-
mervörde braucht keinen neuen 
„Thron“. Sondern neue Ideen.

Imbusch: Sollte ich gewählt wer-
den, gibt es für mich wichtigere 
Themen als die Inneneinrichtung 
des Rathauses. Das nehme ich so, 
wie es kommt.

Werder, HSV oder Bayern Mün-
chen?

Hake: Werder und TSV Iselers-
heim 

Hannebacher: HSV! Die anderen 
Vereine waren nochmal ... ?

Imbusch: Ich gönne Werder den 
Klassenerhalt und Bayern den 
internationalen Erfolg – aber am 
Ende des Tages gilt für mich: Nur 
der HSV!

Lieblingscomic in der Kindheit?

Hake: Gaston. 

Hannebacher: Die Marvel-Co-
mics, Batman, Superman und 
Spiderman – lange bevor deren 
Protagonisten im Kino oder TV zu 
sehen waren.

Imbusch: Ehrlich gesagt habe ich 
früher wenig Comics gelesen. 
Aber mein Favorit war immer 
Batman!

Welche deutsche Popband, deren 

Mitglieder ungefähr so alt sind 
wie die drei Kandidaten, hat der 
Komiker Otto Waalkes gezeich-
net (siehe Foto)?

Hake: Die Ärzte.

Hannebacher: Diese Frage beant-
worte ich laut singend – bis „der 
Arzt“ kommt. Und zwar mit einer 
Liedzeile dieser Band, die viele 
wie ich in ihrer Jugend auch von 
den Eltern gehört haben dürften: 
„UND WIE DU WIEDER AUSSIE-
EHST ….!“ 

Imbusch: Das dürften die Ärzte 
sein! Aber so grau sind wir drei 
Kandidaten noch nicht.

Wenn das laufende Schulbaupro-
jekt in Engeo und der beschlos-
sene An- und Umbau der Grund-
schule Engeo sowie der Neubau 
des Kindergartens in der Walk-
mühlenstraße abgerechnet sind, 
tendiert der finanzielle Spielraum 
der Stadt gegen Null. Wie beab-
sichtigen Sie, dann notwendige 
Investitionen zu finanzieren?

Hake: Wir benötigen einen Pro-
jektplan für die gesamten noch 
ausstehenden Projekte. Dazu 
muss ein klarer, realistischer Zeit-
rahmen definiert und das Kosten-
budget geklärt werden. Unsinni-
ge Straßenausbauten zum Nutzen 
Weniger sind zu unterlassen. 

Aber vor allem möchte ich die 
umfangreichen Fördergelder zum 
Klimaschutz - umfangreicher als 
bisher - nutzen. Damit könnten 
wir für jeden ausgegeben Euro 
ein Vielfaches investieren. So 
werden zurzeit Projekte mit bis 
zu 100% (Stichwort Kommunal-
richtlinie) gefördert, die Einnah-
megewinne und Ausgabenredu-
zierungen zur Folge haben. Damit 
schaffen wir für die Zukunft neue 
finanzielle Spielräume. Hierfür 
benötigen wir eine kompetente 
Klimaschutz-Managerin. Auch 
diese wird anfangs gefördert 
und wird wichtige Teilaufgaben 
übernehmen, die bisher in den 
Bereich Stadtentwicklung, Bau 
und Gebäudewirtschaft erledigt 
werden. Dies wäre gleichzeitig 
eine Entlastung der Verwaltung. 
Ich werde mein Netzwerk nut-
zen, um diese Menschen nach 
Bremervörde zu holen. Aber wir 
müssen uns beeilen. So läuft 
schon die aktuelle Förderperiode, 
und die erhöhte Unterstützung 
nur noch bis Ende 2021. Ich will 
erreichen, dass spätestens bei der 
erneuten Neuauflegung Bremer-
vörde vielfältig profitiert.

Hannebacher: Indem wir neu-

en Spielraum schaffen: Durch 
Ansiedlung neuer Betriebe auf 
vorhandenen Gewerbeflächen 
und in Leerständen, denn so 
steigern wir die Gewerbesteuer-
einnahmen. Durch Ausweisung 
neuer Baugebiete und Schlie-
ßung von Baulücken, denn das 
bringt Kaufkraft, Wachstum und 
einen höheren Gemeindeanteil 
an der Einkommensteuer für 
Bremervörde. Durch konsequen-
te Nutzung geeigneter Förder-
programme von Land, Bund und 
EU, denn hier wird leicht eine 
Menge Geld liegen gelassen. 
Und, wenn nötig, durch zins-
günstige Kommunalkredite mit 
langen Laufzeiten, denn über-
triebenes Sparen an der falschen 
Stelle kann das Wachstum einer 
Gemeinde ersticken. 

Imbusch: Wir sind dabei ein 
gewaltiges Investitionspaket 
umzusetzen. Wenn die genann-
ten Maßnahmen in Engeo abge-
arbeitet sind, werden wir das 
modernste Schulzentrum in der 
Region haben. Damit haben wir 
dann die größte Baustelle abge-
arbeitet. Bisher ist es der Ver-
waltung immer gut gelungen, 
Fördermittel für Projekte einzu-
werben. Das sollte unbedingt 
fortgeführt werden.
Es kommen mit Sicherheit 
schwierige Jahre auf uns zu. 
Durch die Corona-Pandemie 
werden überall die Steuerein-
nahmen sinken und das wird 
auch Bremervörde treffen. Was 
wir brauchen, ist Wirtschafts-
wachstum, aber auch eine Bevöl-
kerungszunahme durch ausrei-
chende Baumöglichkeiten.
Um Bremervörde langfristig gut 
aufzustellen, brauchen wir den 
Anschluss an die A20, damit 
sich die überregionale Anbin-
dung der Stadt verbessert. Ich 
möchte die Ausweisung von 
Gewerbeflächen in der Nähe der 
Anschlussstellen vorantreiben, 
damit sich neue Unternehmen 
hier ansiedeln. Neue Unterneh-
men, Arbeitsplätze und Einwoh-
ner führen zu mehr Steuerein-
nahmen. Nur so können wir 
unsere gewachsenen und gut 
funktionierenden Strukturen 
erhalten – ansonsten werden wir 
abgehängt!

Das etwas andere Kandidaten-Interview
Die drei Bürgermeister-Anwärter verraten Persönliches

Erkennen die drei Bürgermeisterkandidaten, welche deutsche Band Komiker Otto Waalkes hier 
gezeichnet hat? � Fotos: Otto Waalkes/Archiv

Jochen Hake (Grü-
ne)

Michael Hanneba-
cher (parteilos)

Stefan Imbusch 
(CDU)
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Ihr Partner für Industrieanlagen
•	 Strahlarbeiten	mit	Glas,	Kunststoff	und		Stahl
•	 Thermische	Entlackung
•	 Lackieranlagen-Wartung
•	 Entlackung	und	Strahlen	von	Oldtimer-Teilen

Gewerbering 21, 27432 Bremervörde,  04761-71081, www.hink-kempe.de

Die Ausstellung „Natur im 
Städtebau“ brachte Bremer-
vörde 1991 viel Gutes. Einiges 
davon gibt es immer noch - z. 
B. die NABU-Umweltpyramide. 
Sie feiert im April ihr 30-jäh-
riges Jubiläum. Grund genug, 
um mit Geschäftsführerin Dr. 
Maren Meyer-Grünefeldt über 
die Zukunft zu sprechen.

Im kommenden April darf man ihr 
ebenfalls gratulieren, denn dann 
hat die sympathische Umwelt-
wissenschaftlerin die Geschäfts-
führung seit zwei Jahren inne. 
Dr. Maren Meyer-Grünefeldt ist 
in Emden geboren und in Lübeck 
aufgewachsen. Nach einer zwei-
jährigen und zweisprachigen Aus-
bildung zur Industriekauffrau in 
Barcelona folgte ein Studium der 
Umweltwissenschaften an der 
Leuphana Universität in Lüneburg. 
Dort wurden die Studienschwer-
punkte Chemie und Ökologie ver-
tieft. Auch das Promotionsstudium 
fand in Lüneburg statt. 
Weiterhin arbeitete Meyer-Grün-
efeldt, deren Titel ausgeschrie-
ben übrigens Dr. rer. nat. / Dipl. 
Umweltwissenschaftlerin lautet, 
als wissenschaftliche Mitarbeite-
rin an der Johannes-Gutenberg-
Universität in Mainz sowie von 
2014 bis 2017 in gleicher Position 
beim Umweltbundesamt in Des-
sau-Roßlau. Im Oktober 2017 
führte sie ihr Weg schließlich nach 
Bremervörde, um die Leitung der 
NABU Umweltpyramide gGmbH 
zu übernehmen. 

Einzigartiges 
Umweltbildungszentrum 
Die NABU-Umweltpyramide 
in Bremervörde ist etwas ganz 
Besonderes. „Wir sind ein regiona-
les Umweltbildungszentrum. Das 
Land Niedersachsen hat uns zwei 
Lehrer abgestellt“, freut sich Mey-
er-Grünfeldt. „Das kommt wirklich 
sehr selten vor.“ Überhaupt gibt 
es bundesweit lediglich rund 60 
NABU-Zentren. Und nicht alle sind 
ein Umweltbildungszentrum. Die 
NABU-Umweltpyramide mit Sitz in 
Bremervörde ist für norddeutsche 
Projekte zuständig, die von Nie-
dersachsen über Schleswig-Hol-
stein bis nach Mecklenburg-Vor-

pommern reichen. 
Viele Bremervörder wüssten 
vielleicht gar nicht, dass „ihre“ 
Umweltpyramide weit über die 
Grenzen des Elbe-Weser-Rau-
mes hinweg bekannt ist, sagt die 
Umweltwissenschaftlerin. „Daher 
möchten wir den Fokus unserer 
Umweltbildung wieder mehr auf 
diese Region legen, um in der 
eigenen Stadt ein vernünftiges 
Standing hinzubekommen und 
gleichzeitig weiterhin über die 
Grenzen des Elbe-Weser-Dreiecks 
hinauszublicken.“ 
Dafür sei es nötig, die Menschen im 
Umfeld besonders für die Attrakti-

vität der hier geleisteten Arbeit 
zu sensibilisieren. Egal, ob es 
sich um Pilzseminare, Obst-
baumschnitt oder Wochenend-
seminare für naturnahes Gärt-
nern handele - die Wertstellung 
der Umweltbildung sei eminent 
wichtig.

Vorbildliche 
Kooperationspartner

Meyer-Grünefeldt: „Wir möch-
ten für die Projektarbeit in 
der Umweltbildung regionale 
Schulen wieder vermehrt in die 
NABU-Umweltpyramide holen. 
Dafür bedarf es einer besseren 
Vernetzung mit den regiona-

len Schulen. Die Ausarbeitungen 
dafür beschäftigen uns derzeit. Der 
Relaunch nach 30 Jahren ist derzeit 
allerdings noch nicht ganz fertig 
ausgearbeitet.“ 
Abschließend äußerte sich Meyer-
Grünefeldt sehr erfreut über tolle 
Kooperation mit dem Ostel sowie 
über die nun bald seit 30 Jahren 
bestehende Kooperation mit der 
Natur- und Erlebnispark Bremer-
vörde GmbH sowie den Nieder-
sächsischen Landesforsten. Eine 
derart lange Zusammenarbeit sei 
ebenso selten wie vorbildlich. 

www.nabu-umweltpyramide.de

30 Jahre Umweltpyramide
Warum die Stadt ein ganz besonderes NABU-Center hat

Dr. Maren Meyer-Grünfeldt ist Lei-
terin der Umweltpyramide. 

von Ralf G. Poppe

In Bremervörde gibt es am Huddelberg 14 eins von insgesamt rund 60 NABU-Zentren. In dem Umweltbildungszentrum in der Ostestadt 
finden viele Veranstaltungen und Projekte statt - auch in Zusammenarbeit mit lokalen Kooperationspartnern. � Fotos: rgp
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RaumWerk GmbH
Hafenstraße 29
27432 Bremervörde

0 4761-25 02
www.raumwerk.design
info@raumwerk.design

Beste Qualität
zu fairen Preisen!

FENSTER

BÖDEN

WÄNDE

ZUBEHÖR

Textile
Bodenbeläge,
Elastische
Bodenbeläge,
Designbeläge,
Parkett
und Laminat,
Parkettsanierung,
Tapeten
und Farben,
Plissee,
Insektenschutz

Fitschen u. Klindworth GmbH
Lange Strasse 7 · 27404 Elsdorf
Telefon: 04286/9303-0
Telefax: 04286/726

Autohaus Klindworth GmbH
Nord-West-Ring 1 · 27404 Zeven
Telefon: 04281/9327-0
Telefax: 04281/9327-93

Autohaus Klindworth GmbH
Gewerbering 7 · 27432 Bremervörde
Telefon: 04761/9938-0
Telefax: 04761/9938-38

Herzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-GruppeHerzlich Willkommen bei der Klindworth-Gruppe

www.klindworth-gruppe.de

www.klindworth-gruppe.de

www.klindworth-gruppe.de

www.klindworth-gruppe.dewww.klindworth-gruppe.de www.klindworth-gruppe.de

Klicken Sie hier für 
über 300 Fahrzeuge!
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Bremervörde. Wenn man das 
DRK Bremervörde vorstellen 
möchte, könnte man direkt ein 
ganzes Buch schreiben – die 
Einsatzgebiete und das Enga-
gement reichen von A wie 
Ambulante Pflege bis Z wie 
zuverlässiger Hausnotruf. 

Das Deutsche Rote Kreuz ist eine 
gemeinnützige Wohlfahrtsorgani-
sation, die seit über 150 Jahren 
Menschen „allein nach dem Maß 
der Not hilft, ohne auf Hautfar-
be, Religion oder Nationalität zu 
achten“. In diesem Sinne arbeiten 
beim DRK Haupt- und Ehrenamt-
liche Mitarbeiter:innen zusammen.

Bremervörder DRK gut  
aufgestellt

Die Herausforderungen des ver-
gangenen Jahres konnten dank 
eines gut funktionierenden Krisen-
stabs vollumfassend gemeistert 
werden und das Bremervörder 
DRK sei sowohl im Sozial- und 
Erziehungsbereich als auch im Ret-
tungsdienst und in der Tages- und 
ambulanten Pflege gut aufgestellt, 
sagt Natascha Metzner, Bereichs-
leiterin für die Kindertagesstätten. 
Auch während des Lockdowns 
konnte fast überall Notbetreu-
ung inklusive Ganztagsbetreuung 
angeboten werden. 
Natascha Metzner und die Verant-
wortliche für alle pädagogischen 
Einrichtungen, Iris Weber, unter-
stützen das Hygienekonzept des 
DRK, das stetig den Herausfor-
derungen angepasst und ergänzt 
wurde. Maskenpflicht, Gruppen-
trennungen und geänderte Abhol- 
und Bringszenarien seien von den 
Eltern und den Kindern sehr gut 
umgesetzt und akzeptiert worden.

Hilfsangebote für Familien

Eines der besonders wichtigen 
Angebote des Bremervörder DRK 
sind die Familienhebammen und 
Familienkinderkrankenschwestern, 
die Ansprechpartnerinnen für alle 
Eltern und Kinder sind, die sich in 
schwierigen Bedingungen befin-
den. In Gruppentreffen wird eine 
kostenlose Beratung sowie Spiel-, 
Bewegungs- und Bastelaktionen 
für Kinder angeboten und ein 
Gefühl von Sicherheit und Gebor-
genheit vermittelt. 
Wenn Familienmitglieder das 
Gefühl haben, die eigene Belas-
tungsgrenze erreicht zu haben, 
können sie sich ganz unkompli-
ziert an die Koordinierungsstelle 
für Familienhebammen wenden, 
deren Angebot von Stillberatung 
über die Unterstützung bei Anträ-
gen bis zu Hilfsangeboten für 
Krippenplätze reicht. 
In Zusammenarbeit mit dem Fami-
lienzentrum PaNaMa in Bremer-
vörde gibt es viele Möglichkeiten 
der Unterstützung, wie Delphi-
kurse, Babywagen, Starterpakete 
mit Kleidung für strukturschwache 

Familien sowie immer wieder ver-
schiedene Themenangebote rund 
um die Kinder (-erziehung). 
Bei besonderem Bedarf wird auch 
mal materielle Hilfe ohne Büro-
kratie ermöglicht und schnell Hilfe 
geleistet. In den „Frühen  Hilfen“ 
finden sich weitere Träger, wie die 
Lebenshilfe, Kirche, externe Früh-
förderer, Ergotherapeut:innen und 
Logopäd:innen. 
Die Hilfsbereitschaft in der großen 
DRK-Familie funktioniert aber auch 
bereichs- und ehrenamtsübergrei-
fend, verrät Natascha Metzner. 
Kürzlich wurden große Zelte für 
eine Kita gesucht, damit die Kinder 
auch bei schlechtem Wetter viel 
Zeit draußen verbringen können. 
Hier stellten die Ehrenamtlichen 
vom Katastrophenschutz vorüber-
gehend Zelte zur Verfügung und 
bauten diese auch auf. 

Angespannte Situation in den 
Kitas

Die Situation in den Kindergärten 
und Krippen sei für alle teilweise 
sehr angespannt, denn geplante 
Ausflüge, Projekte, Gruppen über-

greifende Angebote oder Offerten 
für die Einschulungskinder konn-
ten und können kaum durchge-
führt werden. Umso glücklicher 
zeigen sich die Leitungskräfte dar-
über, dass die Eltern und Mitar-
beiter:innen viele neue digitale 
Medien angenommen und über 
Videos, Podcast, Zoom-Konferen-
zen und Besprechungen den Kon-
takt gehalten haben. 
Im Kinderhaus in Bremervörde 
sind zurzeit 30 Krippenkinder, 
während der Notbetreuung im 
Frühjahr konnten etwa Zweidrittel 
ihre Einrichtung nicht besuchen. 
Die Einrichtungsleiterin Christhild 
Bütepage hatte für die zu Hause 
betreuten Kinder, gemeinsam mit 
ihrem Team, für die Kleinen zahl-
reiche Überraschungen parat. So 
konnten die Eltern aus dem krip-
peninternen Postfach (Schuhkar-
ton) immer zum Wochenende eine 
Beschäftigung für den Nachwuchs 
abholen: Von Memory, über Son-
nenblumen pflanzen, Liedertexte, 
Fühlsäckchen bis zur Motivsuche 
im Wald war das Aufgabenspekt-
rum sehr abwechslungsreich. 
Die Betreuungssituation für kleine 
Kinder in und um Bremervörde ist 
nach wie vor angespannt und man 
hoffe, dass sich das durch die Eröff-
nung einer weiteren städtischen 
Kita im Laufe des Jahres entzerre. 

Initiativ beim DRK bewerben

Iris Weber verrät, dass immer ein-
mal wieder Stellen für Erzieher:in-
nen und Sozialassistent:innen frei 
sind oder werden, entsprechend 
können sich Interessierte gerne 
initiativ beim DRK bewerben. In 
allen Bereichen lege man viel Wert 
auf passgenaue Fort- und Weiter-
bildungen, sodass alle Mitarbei-
ter:innen qualitativ gute Arbeit in 
ihren Bereichen leisten könnten.
www.drk-bremervoerde.de 

Viel mehr als nur Blutspende
DRK Bremervörde bietet viele Hilfen für Eltern und Kinder an

Im DRK-Kinderhaus in Bremervörde werden die Kinder altersgerecht 
pädagogisch gefördert. � Foto: uml

von Ute Mahler-Leddin
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B-G-S-PAULSEN
HEIZUNG  |  LÜFTUNG  |  SANITÄR  |  ELEKTRO

Bahnhofstr. 20 · 27432 Bremervörde
Telefon: 04761-93170

info@paulsen-haustechnik.de
www.paulsen-haustechnik.de

Handwerk zu fairen Preisen

Zufriedene Kunden
sind unser Auftrag.

Wir bieten erstklassiges Hand- 
werk für Bad, Heizung, Lüftung  
und Elektro.

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie 
gern oder schauen Sie sich auf 
unserer Webseite um.

eMail: info@seidler-malereibetrieb.de

Die Sommerterrasse

in Bremervörde

Restaurant

Parthenon
GRIECHISCHE SPEZIALITATEN

..

Bremervörde
Neue Str. 2

 04761/4222

Wir bieten ab sofort  
alle Gerichte aus  

unserer Speisekarte 
(www.parthenonbrv.de) 

mit Abholservice!

Mo. bis So. 17 - 21 Uhr
Fr. bis So. 12 - 14.30 Uhr

Nachdem 2020 eher ein beschei-
denes Jahr war, müssen nun 
die Weichen für die Zukunft 
gestellt werden, findet die Bre-
mervörder Wirtschaftsgilde. 
Welche Pläne der Verein fördern 
möchte, erläuterte der Erste. 
Vorsitzende, Boris Thomas, im 
Gespräch mit dem Stadtmagazin.

Das Anliegen der Bremervörder 
Wirtschaftsgilde ist primär, ein 
starkes Kommunikationsnetzwerk 
in der bzw. für die Ostestadt zu 
etablieren. Insbesondere langfris-
tig sollen Anziehungskraft und 
Bedeutung des Raumes Bremer-
vörde als Wirtschaftsstandort 
erhalten bzw. verbessert werden. 
„Nachdem 2020 praktisch keine 
Veranstaltungen stattgefunden 
haben, ist es unser Ziel, 2021 wie-
der in unseren normalen Rhyth-
mus einzusteigen“, sagt Boris 
Thomas. 
„Unser Hauptprojekt für das nun 
laufende Jahr ist die Leitbildent-
wicklung für Bremervörde. Der-

zeit sind wir zusammen mit der 
Verwaltung aus dem Rathaus 
dabei, Details auszuarbeiten. Wir 
fragen uns, wie wir Vorhaben 
derart quantifizieren, dass wir 
unser jeweiliges Ziel auch verfol-
gen können, um z. B. in Sachen 
Bauland Ergebnisse messbar zu 
machen.“ 

Gewerbegebiet und Autobahn

Besonders das Thema „Gewer-
begebiet“ beschäftigt die Wirt-
schaftsgilde. Eigentlich sollte man 
mit der vorauseilenden Planung 
einer Geländeausweisung bezüg-
lich der kommenden Anbindung 
an die A20 sofort beginnen. 
„Wir können unser Ziel jedoch 
nur dann erreichen, wenn wir 
in Kooperation mit der Samt-
gemeinde Geestequelle zusam-
menarbeiten“ gibt sich Thomas 
realistisch, da man ein passen-
des Industriegebiet diesbezüglich 
nicht ausschließlich auf Bremer-
vörder Flächen errichten könne. 
„Planer rechnen mit mindestens 
vier bis fünf Jahren Planungszeit, 
bis ein derartiges Gewerbegebiet 

inklusive ökologischer Gutach-
ten mit Ausgleichsflächen fertig 
genehmigt ist“, so Thomas. Dann 
wäre man bereits im Jahr 2026, 
und die ersten Autos würden viel-
leicht schon auf der A20 fahren. 
Insofern sei höchste Eile geboten. 
Neuansiedlungen von Firmen aus 
anderen Regionen habe es sub-
jektiv in den letzten 20 Jahren in 
Bremervörde nicht mehr gegeben. 
Mit der Autobahnlogistik würden 
sich jedoch zeitnah neue Möglich-
keiten ergeben.

Hafencity

Weiterhin habe man auch noch 
genug Arbeit mit Projekten, die  
bereits angeschoben seien, wie z. 
B. die Hafenentwicklung. Thomas 
findet, dass der Bremervörder 
Hafen eine unentdeckte Perle ist. 
Und das nicht nur, weil der Hafen 
ungefähr von 1950 bis 1970 ein-
mal der größte Stackbuschhafen 
der Welt war. Im Augenblick wür-
den die Leute einfach so daran 
vorbeifahren, weil die Neue Straße 
relativ hoch angesiedelt wurde. 
Doch mit der Schabbelschen Insel 

und weiteren Grundstücken kön-
ne man tatsächlich so etwas wie 
eine „Bremervörder Hafencity“ 
hinbekommen, ist sich Thomas 
sicher.
Die Frage sei, was alles machbar 
sei im Rahmen von Genehmi-
gungsverfahren und ob es ent-
sprechende Grundstücke gebe, 
die man nutzen könnte. Thomas 
jedenfalls glaubt fest daran, dass 
sich mit Wohnraum, Gastronomie, 
Erlebnisfahrten usw. viel erreichen 
lassen könnte - und steht damit 
bestimmt nicht ganz allein da. 

bremervoerderwirtschaftsgilde.de

Anziehungskraft erhalten
Die Wirtschaftsgilde vertritt die Interessen der Stadt

Wirtschaftsgilde-Vorsitzender Boris Thomas - hier mit einem Original-Drumfell von Udo Lindenberg - ist einer der Geschäftsführer der 
Thomas GmbH + Co. Sitz- und Liegemöbel KG, besser bekannt als Lattoflex (oder Schlafbehörde Bremervörde - aus dem Song Sand-
männchen von Udo Lindenberg). � Foto: rgp

von Ralf G. Poppe
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Den Abschied für immer 
vergisst man nie.
Liebevolle Abschiede spenden Trost.

04765 / 830 510 Oerel
04761 / 92 45 40 Bremervörde
muellerbestattung@web.de

DÄMMTECHNIK CORLEIS
KERNDÄMMUNG
EINBLASDÄMMUNG
DACHDÄMMUNG
NACHTRÄGLICHE WÄRMEDÄMMUNG

Finkenstr. 9 · 27432 Hesedorf
 (0173) 7 68 90 86

www.daemmtechnik-corleis.de

Biologische Dach- und Steinreinigung - ohne Hochdruckreiniger!

BiologischeBiologische
NEU !

PERSPEKTIVEN ERWEITERN
Die Matthäi-Gruppe vergrößert ihren Standort Bremervörde:

 1.200 m2  energieeffizient   barrierefrei  hochmodern 
 nachhaltig  maßgeschneidert  attraktiv  hochwertig

www.matthaei.de

Bremervörde. Seitdem im Sep-
tember 2019 mit dem Abriss 
des Kammann-Gebäudes 
begonnen worden ist, fragen 
sich die Bürger:innen, wann 
das neue Gebäude auf dem 
Rathausplatz fertiggestellt 
sein wird. Das Stadtmagazin 
erkundigte sich bei Verant-
wortlichen und Anliegern 
nach dem aktuellen Stand.

Im Juli 2020 erteilte das Amt für 
Bauaufsicht und Bauleitplanung 
des Landkreises die Baugeneh-
migung für ein neues Wohn- 
und Geschäftshaus, das die 
Specht Gruppe auf dem ehema-
ligen Kammann-Gelände errich-
ten will, doch bis zum Winter 
passierte erst einmal nicht viel. 
Gegen Jahresende kam es dann 
zu Komplikationen im Erdreich 
unter der noch bestehenden 
Litfaßsäule - Stromleitungen 
mussten verlegt werden. 

Erdarbeiten sind  
abgeschlossen

„Die Arbeiten sind inzwischen 
abgeschlossen. Jetzt beginnen 
die Verbau- und Roharbei-
ten“, so Frauke Meyenberg, 
Pressesprecherin der Specht 

Gruppe, auf Anfrage. Damit 
werden nun Veränderungen auf 
dem Gelände sichtbar werden. 
„Mit den Roharbeiten beginnen 
wir voraussichtlich im Februar. 
Mit den Vorarbeiten geht es 
zeitnah los. Inzwischen sind 
die Erdarbeiten erledigt.“ Dabei 
seien insgesamt drei Tanks - ein 
Öl- und zwei Wassertanks- aus 

dem Erdreich geborgen und 
ordnungsgemäß entsorgt wor-
den. 
Mit dem Einzug der Bewoh-
ner:innen rechnet die verant-
wortliche Specht Gruppe nach 
der Fertigstellung des neuen 
Gebäudes im Sommer 2022.

� Fortsetzung auf Seite 11 

Es geht voran auf dem Rathausplatz
Die Vermarktung der Wohnungen hat aber noch nicht begonnen

Im Sommer 2022 soll das neue Wohn- und Geschäftshaus auf dem Rathausplatz fertig sein. � Foto: rgp

von Ralf G. Poppe
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Umzüge

werden von

uns geplant

und nach

einem festge-

legten Termin-

plan durchgeführt.plan durchgeführt.

Da klappt einfach

alles. Dafür steht

eine über 100-jährige

Erfahrung. Wir wissen

wovon wir reden.

Eduard Meyer GmbH & Co. KG
Handelshof 10 - 27432 Bremervörde
Ihr Ansprechpartner: Bernd Falk
Telefon (0 47 61) 868-35
www.em-spedition.de

Umziehen  -  ohne
Stress und Ärger!

Am Tweitenfeld 58 - 27432 Bremervörde
www.bonae-vitale.de

Wohlfühlen!zum

Von Kopf bis Fuß 
gepflegt und entspannt.

Wir bieten 
- kosmetische Behandlungen
- Wellness Behandlungen
- Massagen
- Tiefenreinigung
- Fruchtsäurebehandungen
. Enthaarung. Enthaarung
- Maniküre
- podologische Fußpflege
- Orthonyxiespangen
- kometische Fußpflege

Gutscheine für Verwöhnmomente 
stellen wir gerne aus.

Mit uns sparen Sie wertvolle Energie!
Dämmtechnik NORD
Volker Schaefer Bau- und Mörtelputz GmbH
Walkmühlenstraße 54 · 27432 Bremervörde

■ Hohlraumdämmung
■ Nachträgliche Dachdämmung mit Isocell
■ Wärmedämmverbundsystem
■ Kellerdeckendämmung
Fon: 01 71 - 2 64 71 50 · 0 47 61 - 92 23 05
www.dämmtechnik-nord.de

Inhaber:
Udo Jacobs
Dachdeckermeister

Halbacker 30   •   27432 Bremervörde
Telefon 0 47 61 / 74 73 10 • Fax 74 73 11 • Mobil 01 72 / 4 16 02 98

JACOBSJACOBS

Halbacker 30
27432 Bremervörde
 0 47 61/ 74 73 10

Mobil 0172 / 4 160 298

Fortsetzung von Seite 10

„Bei allen noch nicht vermieteten 
Gewerbeflächen befinden wir 
uns zurzeit in finalen Gesprä-
chen. Die Wohnungen wurden 
über einen Generalmieter ange-
mietet, die Vermarktungen der 
einzelnen Wohnungen hat aber 
noch nicht begonnen“, so Mey-
enberg weiter. 
Keine Stellung beziehen möchte 
die Unternehmenskommunika-
tion allerdings bezüglich etwai-
ger Pläne für die „andere Seite“ 
(G&K-Haus) des Rathausplatzes.

Nicht ganz zufrieden mit der 
Kommunikation

In direkter Nachbarschaft zum 
Baugrundstück liegt auch das 
Biofachgeschäft Naturdank. Die 
Inhaber Malgorzata Kus und 
Manfred Radke zeigen sich auf 
Anfrage mit der Kommunikation 
bzw. Kooperation in Bauange-
legenheiten nicht ganz zufrie-
den: „Während die Bundesre-
gierung gegen das Aussterben 
inhabergeführter Geschäfte in 
den Innenstädten alles Mög-
liche unternimmt, scheint ein 
derartiges Anliegen hier leider 
nicht umgesetzt werden zu kön-
nen. Was unseren Rathausmarkt 
betrifft, gibt es weder Unter-
stützung vom Rathaus noch eine 
kooperative Zusammenarbeit mit 
dem Investor. Das bedauern wir 
sehr.“
Dennoch schaut Radke positiv in 
die Zukunft und hofft, dass nach 
dem Abschluss der Bauarbeiten 
auch das Naturdank-Geschäft 
am dann neu erwachenden 
Leben am Rathausmarkt parti-
zipiert. 

Einigung bei Widersprüchen?
Auch die eingereichten Wider-
sprüche von Anliegern bezüglich 
der unweit des Rathausplatzes zu 
fertigenden Stellplätze werden  
diskutiert. Derzeit sieht es nach 
ANZEIGER-Informationen so 
aus, als käme in Sachen Abstand 
zum Nachbargrundstück eine 
Einigung zustande. Allerdings 
muss noch über einen Zaun 
verhandelt werden, sowie dar-
über, wie man Motorrädern die 
Durchfahrt untersagt, und wie 
die Flurstücke zukünftig gepflegt 
werden.
Bürgermeister Detlev Fischer ließ 
auf Anfrage über seine Vertre-
tung, die Erste Stadträtin Dr. Silke 
Fricke, vermelden, dass er kein 
Statement zur weiteren Baupla-
nung bzw. den Widersprüchen 
der Anlieger abgeben möchte. 

Dr. Silke Fricke: „Davon abgese-
hen haben die Bautätigkeiten auf 
dem Rathausmarkt begonnen, 
und die bekannten Planungen 
werden umgesetzt.“

Hintergrund

Die Pläne für den Neubau auf 
der südlichen Seite des Rat-
hausmarktes wurden erstmals 
2017 vorgestellt. Vorgesehen ist 

ein multifunktionales Nutzungs-
konzept, das seniorengerechtes 
Wohnen im Stadtzentrum mit 
Dienstleistungs- und gewerb-
lichen Angeboten vereint.
Im Erdgeschoss ist eine gewerb-
liche Nutzung vorgesehen. 
Neben einem ALECO-Biosuper-
markt sollen dort mehrere kleine 
Ladengeschäfte entstehen. Im 
nördlichen Gebäudeflügel, der 

sich entlang des Rathausplatzes 
erstreckt, ist ein Café/Restaurant 
für die Bewohner:innen des Hau-
ses geplant. Auf die darüber lie-
genden Geschosse verteilen sich 
eine Zahnarztpraxis, barrierefreie 
Wohnungen und Pflegeapparte-
ments.
Die Gesamtkosten für den Neu-
bau belaufen sich auf rund 15 
Millionen Euro.

Zum Jahreswechsel wurden alte Öltanks entsorgt.� Foto: rgp

So soll das neue Wohn- und Geschäftshaus aussehen.� Visualisierung: Specht Gruppe
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• Klinik Bremervörde
• Medizinisches Versorgungszentrum Zeven
•	„Haus	im	Park“	Seniorensitz	und	Pflegeheim	
 Bremervörde
•	Seniorensitz	und	Pflegeheim	Zeven
•	Tagespflege	Bremervörde	und	Zeven
•	Pflegefachschule	Bremervörde
•	Ambulante	Pflegedienste	Bremervörde,	Zeven	
 und Ahlerstedt

OsteMed Kliniken und Pflege GmbH
info@ostemed.de	|	www.ostemed.de

Ihr Gesundheitsnetzwerk!
Näher bei den Menschen – Gut und sicher 
versorgt in der Region.

	Pflege	&	
Wohnen

Qualität

Karriere

Ausbildung
Kliniken

MVZ

Ambulante Pflegedienste der 
OsteMed Gruppe

für unsere Region im Elbe Weser Dreieck

Bremervörde:  04761 980-6500

Zeven:  04281 711-7500

Ahlerstedt:  04166 8993875

OsteMed Kliniken und Pflege GmbH
info@ostemed.de | www.ostemed.de

-ANZEIGE-

Bremervörde (eb). Seit vielen 
Jahren ist an der OsteMed 
Klinik Bremervörde die Fach-
klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe unter der Leitung 
von Herrn Dr. Striecker etabliert. 
Seit nunmehr über einem Jahr 
und nach dem erfolgreichen 
Start des Gynäkologischen 
MVZs der Elbe Kliniken Medi-
zinische Versorgungszentren 
GmbH am Standort der Ost-
eMed Klinik Bremervörde ver-
stärkt ab Januar Dr. Ingeborg 
Knippenberg-Gossler das Team 
des MVZ für die ambulante-
wohnortnahe kassenärztliche 
Versorgung der Patientinnen. 

Frau Dr. Ingeborg Knippenberg-
Gossler ist Fachärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe und 
kann auf viele Jahre Praxiserfah-
rung in Stade zurückblicken. Ihre 
Schwerpunkte im gynäkologi-
schen Bereich sind die Diagnostik 
und Behandlung von Frauen-
krankheiten, zum Beispiel Hilfe 

bei Wechseljahresbeschwerden, 
Zyklusdiagnostik, Krebsfrüh-
erkennung oder Krebsnachsor-
ge. Zur Diagnostik organischer 
Veränderungen werden neben 
den anerkannten Untersu-
chungsmethoden auch Ultra-
schalluntersuchungen durchge-
führt. Zum weiteren Spektrum 
gehört auch eine Teenager-
Sprechstunde. 
In der Geburtshilfe steht die indi-
viduelle Betreuung der Patien-
tinnen für Frau Knippenberg-
Gossler im Vordergrund. Moder-
ne Verfahren zur Überwachung 
wie die Schwangerenbetreuung 
nach den Mutterschaftsricht-
linien und Behandlung während 
der Schwangerschaft geben 
im Verlauf viel Sicherheit. Ihre 
Sprechzeiten sind regelhaft mitt-
wochs von 13 bis 17 Uhr und 
freitags von 8 bis 13 Uhr. 

FACHLICHE UND MENSCHLICHE 
ERWEITERUNG

Herr Dr. Striecker als Chefarzt 
der OsteMed Klinik Bremervörde 
und zugleich auch selbst ange-
stellter Arzt in diesem MVZ, 
freut sich sehr über die fachliche 
und menschliche Erweiterung mit 
Frau Dr. Knippenberg-Gossler für 
unsere Region. 
Neben ihr ist im MVZ auch Herr 
Dipl. med. Peter Stein, Fach-
arzt für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, tätig. 
Alle drei erfahrenen Fachärzte 
stehen somit allen Patientinnen 

in der kassenärztlichen ambulan-
ten wohnortnahen Versorgung 
umfangreich auch an diesem 
Standort in Bremervörde zur Ver-
fügung. 

Die Sprechzeiten verteilen sich in 
der Regel über die drei Kollegen 

in der Woche wie folgt:  
Dr. med. Ulrich Striecker: 
Montags 8 bis 12 Uhr
Dienstags 14 bis 17 Uhr 
Donnerstags 14 bis 17 Uhr
Dr. med. Ingeborg Knippenberg-
Gossler: 
Mittwochs von 13 bis 17 Uhr 
Freitags von 8 bis 13 Uhr 
Dipl. med. Peter Stein:  
Montags von 13 bis 16 Uhr 
Dienstags von 8 bis 12 Uhr 
Mittwochs von 8 - 12 Uhr 

Das MVZ mit der Facharztpraxis 
für Gynäkologie und Geburtshil-
fe ist zu erreichen unter: 
Telefon 04761/9249950 
Fax 04761/9249951 

Verstärkung für Gynäkologie
Seit Januar neu im Team der OsteMed Klinik

Frau Dr. Ingeborg Knippenberg-Gossler ist seit Januar 2021 an der OsteMed Klinik Bremervörde in der 
Gynäkologie und Geburtshilfe des MVZ der Elbe Kliniken tätig. Fotos: eb

Dipl. med. Peter Stein.  

Dr. med Ulrich Striecker.

Hier geht`s zu den aktuellen 
Stellenangeboten S
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Bestattungsinstitut
Grotheer

Zuhören
  Begleiten
    Trost spenden
      Wege fi nden
    Trost spenden

Inh. Hans-Hermann Grotheer
Mitglied im Bestatterverband Niedersachsen e.V.

Erd-, Feuerbestattungen auf allen
Friedhöfen * See- und Baumbestattungen

Überführungen * Bestattungsvorsorge
Formalitäten * Sofortdruck von Trauerbriefen 

Andachtsraum * Trauerfl oristik

27432 Bremervörde - Tel. 0 47 61 / 61 44
Bremer Straße 22 - Glinde Nr. 7 - 27432 Oerel

Trauerfl oristik: Julias Blumentraum - Tel. 0 47 61 / 74 92 80 | Glinde 7 - 27432 Oerel
kontakt@grotheer-bestattungen.de | www.grotheer-bestattungen.de

Trauerfeierlichkeiten 
und hauseigenes

Café der Erinnerung

Susanne Weihs · Neue Straße 85 · 27432 Bremervörde · Telefon 0 47 61/17 76
Tag und Nacht · www.bestattungen-weihs.de

Bestattungshaus Weihs

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Trauerfeierlichkeiten 
und hauseigenes

Café der Erinnerung

Susanne Weihs · Neue Straße 85 · 27432 Bremervörde
Telefon 0 47 61/17 76

Tag und Nacht · www.bestattungen-weihs.de

Bestattungshaus Weihs

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

INPPINPP

Zur Stärkung unseres 
Teams suchen wir eine/n
Ergotherapeut/in m/w/d

in Voll- oder Teilzeit

Bitte senden Sie Ihre
aussagekräftigen Unterlagen an:

Imke von Ancken & Team

Imke von Ancken 
Am Bahnhof 2
27432 Bremervörde
Telefon 0 47 61 / 9 25 86 33
Kontakt@ergo-abz.de

 

Gemeinsam.

Bremervörde. Die letzten Mona-
te waren für Restaurants und 
Gaststätten wahrlich nicht ein-
fach. Auch im „Alt Bremervör-
de“ sowie im „Hannes“ blieben 
in den letzten Monaten die 
Stühle leer. In beiden Schank-
wirtschaften soll es jedoch 
gesetzeskonform weitergehen, 
sobald es die Pandemie bzw. die 
Verordnungen wieder zulassen.

Durch eine entsprechende 
Gesetzgebung ist eine „Kon-
zession“ im Königreich Hanno-
ver erst um 1830 bei Gastwirt-
schaften vorgeschrieben worden. 

Vorher durfte, salopp betrach-
tet, noch nach Lust und Laune 
ausgeschenkt werden. Ab 1842 
hat der damalige Bremervör-
der Bürgermeister Georg August 
Reinhold zahlreichen Gaststätten 
dann jedoch den Ausschank auf-
grund eines fehlenden Bedürfnis-
ses untersagt. 
Im Archiv des Heimatforschers 
Rainer Brandt liegen zahlreiche 
Unterlagen über die folgenden 
Rechtsstreitigkeiten. Aus der o.g. 
Ära sind in Bremervörde derzeit 
noch „Häuser“ aktiv, in denen 

sich die beliebtesten Kneipen 
der Ostestadt befinden. Auf die 
uralten Schankgenehmigungen 
ist es scheinbar ebenfalls zurück-
zuführen, dass direkt an beiden 
Gebäuden keine Pkw-Parkplätze 
ausgewiesen sind – denn als 
die Konzessionen erstmals erteilt 
wurden, gab es noch gar keine 
Automobile.

Alt Bremervörde 
Die Immobilie, in der sich heute 
die Gaststätte „Alt Bremervör-
de“ befindet, war lange Zeit ein 

„Ackerbürgerhof“, ab circa 1750 
dann eine „Schenkwirtschaft“. 
Bei früheren Umbauten wurden 
laut Dr. Aenne Veltkamp (von 
der Eigentümerfamilie Ehlers/
Veltkamp) noch Grundmauern 
aus der Zeit vor dem 30-jährigen 
Krieg gefunden.
Das „Alt Bremervörde“ öffnete 
seine Pforten 1981 ursprünglich 
in der Bremer Straße 14. Das alte 
Gebäude ist jedoch mittlerweile 
dem Neubau der Bremervörder 
Filiale einer SB-Warenhauskette 
gewichen. Mit dem Umzug an 

den jetzigen Standort Alte Straße 
76 befindet sich das „Alt“ seit 
der Neueröffnung am 8. Okto-
ber 2013 an besagter, histori-
scher Stelle. Betrieben wird das 
„Alt“ von Helma Breitkreutz und 
Uwe Winter. Und es wird wei-
tergehen, sagt Geschäftsführer 
Winter: „Uns war immer daran 
gelegen, dass unsere Gaststätte 
für Bremervörde erhalten bleibt. 
Nach dem Umzug und auch nach 
der Pandemie.“ Die Freunde vom 
„Alt“ dürfen also beruhigt sein 
und hoffentlich zeitnah dort wie-
der ein Bier trinken.

Gaststätte Hannes

Auch die Betreiberin der Gaststätte 
„Hannes“, Neue Straße 98, sehnt 
das Ende der Pandemie herbei. 
Vivien Moritz: „Ich vermisse die 
langen Abende mit den Leuten, 
die im `Hannes´ mit uns feiern und 
Spaß haben“, sagt sie nicht ohne 
Wehmut. Sie hat es geschafft, sich 
ein zweites Standbein zu ermög-
lichen, um - sofern möglich - mit 
einem leicht veränderten Konzept 
wieder durchzustarten zu können. 
Bei Konzerten waren in dem zum 
1. September 2016 eröffnetem 
„Hannes“ bereits zwei Jahre spä-
ter bundesweit bekannte Musiker 
von Ton Steine Scherben aufge-
treten, 2019 stand Ex-Rosenstolz-
Gitarrist Ralf Lübke auf der Bühne, 
in 2020 hätte Original-Scorpions-
Drummer Wolfgang Dziony mit 
seiner Band spielen sollen – Dzio-
ny war privat bereits mehrmals im 
„Hannes“ zu Gast. 

� Fortsetzung auf Seite 15

Jahrhunderte alte Schank-Tradition
In den Kneipen „Hannes“ und „Alt“ treffen sich die Menschen seit Generationen 

Vivien Moritz hinter dem Tresen im legendären „Hannes“. � Foto: rgp

von Ralf G. Poppe
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Bremervörde (lst). Das Auto-
haus Kiehl, Neue Straße 5-6, 
in Bremervörde ist nicht 
nur die richtige Adresse für 
Neu- und Gebrauchtwagen 
aller Marken, Service und 
Reparaturen, der eingetragene 
Fiat-Händler ist zudem zuver-
lässiger Ansprechpartner rund 
ums Thema Wohnmobile.

Unabhängig, flexibel und 
gleichzeitig komfortabel reisen 
- in Zeiten der Corona-Pande-
mie boomt der Urlaub mit dem 
Wohnmobil. Auf diesen Trend 
geht auch das Autohaus Kiehl 
ein. Inhaber Thorsten Kiehl und 
sein Team haben ihren Bestand 
an Miet-Wohnmobilen inzwi-
schen von fünf auf 15 Fahrzeu-
ge erhöht. 

Für alle das richtige 
Modell

„Das Reisen im Ferienhaus auf 
Rädern wird immer beliebter“, 
bestätigt Conny Trautmann. Sie 
betreut die Kund:innen, die 

sich für die Mietmobile inter-
essieren und findet für alle das 
richtige Modell - vom knapp 
sechs Meter langen Kasten-
wagen mit zwei Schlafplätzen 
bis zum siebeneinhalb Meter 
langen Luxusmodell mit fünf 
Schlafplätzen und Fußboden-
heizung.

Persönliche Beratung und 
einweisung

„Mit dem Wohnmobil zu reisen 
bedeutet Freiheit und Luxus in 
einem. Und der Urlaub beginnt, 
sobald man eingestiegen ist“, 
weiß Conny Trautmann aus 
eigener Erfahrung. Ihre Kund:in-
nen, die aus dem gesamten 
Elbe-Weser-Raum und teilweise 
sogar aus Hamburg kommen, 
schätzen vor allem die persön-
liche Beratung inklusive gründli-
cher Einweisung und profitieren 
unter anderem vom „Urlaubs-
Schutz-Paket“ mit Kautions-, 
Rücktrittskosten-, Mietausfall- 
und Inhaltsversicherung für das 
Gepäck. 

Auch wer ein Wohnmobil kaufen 
möchte, kann auf die kompeten-
te Unterstützung von Thorsten 
Kiehl und seinem erfahrenen 
Team zählen. Die Wohnmobil-
Expert:innen haben den Markt 
im In- und Ausland dafür immer 
im Blick und stehen mit Rat und 
Tat zur Seite.

leistungen iM üBerBlick

Zu den Leistungen des Autohau-
ses gehören zudem der Verkauf 
von Neu- u. Gebrauchtwagen 
aller Marken, der Ankauf und die 
Inzahlungnahme aller Marken, 
Finanzierung und Leasing von 
Pkw, Transportern und Wohn-
mobilen, der Einbau von spe-
ziellem Wohnmobilzubehör, die 
Reparatur und Wartung von Pkw, 
Transportern und Wohnmobilen, 
HU-  und AU-Abnahmen sowie 
Reifen- und Klimaanlagenservice.

öFFnungszeiten

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag: 8 bis 18 Uhr und Samstag: 9 
bis 12 Uhr.

Ferienhäuser auf Rädern

Das Team vom Autohaus Kiehl steht den Kund:innen mit Rat und Tat zur Seite und hat inzwischen 15 
Miet-Wohnmobile im Angebot.  Foto: lst

Wohnmobilverkauf- und Vermietung
Neue Str. 5 + 6 · 27432 Bremervörde | wohnmobilvermietung@autohaus-kiehl.de

Jetzt buchen -  
bevor es andere tun!

Urlaub
2021 Hier geht´s zu  

den Angeboten

15 Reisemobile in unserer Flotte
Vermietung mit ausführlicher Beratung und Einweisung

Beratung /  

Reservierung

 0 47 61 / 40 77
Autohaus-Kiehl.de

Willst Du viel, fa
hr zu Kiehl!

-ANZEIGE-

Fortsetzung von Seite 14

Insofern kann man dem o.g. 
ehemaligen Bürgermeister Rein-
hold mit dessen Zukunftsprog-
nose bezüglich des Gasthauses 
Neue Straße 98 vom 29. August 
1848 nur zustimmen. Wie ein-
gangs erwähnt, sollte in jener 
Zeit im Königreich Hannover 
die Pflicht einer „Konzessionie-
rung“ der (zu) vielen Gaststät-
ten eingeführt werden. 
Deshalb war der Bürgermeister 
am 14. August 1845 vom Amt 
Bremervörde angewiesen wor-
den, eine Bestandsaufnahme 
mit einer Zukunftsempfehlung 
vorzunehmen. Der spezielle Ein-
trag für den „Gast und Schank-
wirth“ Fr. Meyer „neben der 
Kirche“ (deren Grundsteinle-

gung am 30. März 1651 erfolg-
te) erhielt den Zusatz: „Bei-
behaltung ist wünschenswert, 
wegen der Kirch-Besuchenden 
Leute“. 
Zu jener Zeit hatte es 59 Gast-
wirtschaften in Bremervörde 
gegeben. Am 19. Juni 1847 
wurde in der Amtsallee die erste 
„Concession“ für das Haus aus-
gestellt. Diese wurde bis zum 
heutigen Tage nicht widerrufen. 
Insofern übertreibt man nicht, 
wenn man behauptet, dass 
sowohl die Gaststätte „Hannes“ 
als auch das „Alt Bremervörde“ 
eine jahrhundertealte Tradition 
aufweisen können. Das Stadt-
magazin dankt Rainer Brandt 
und Peter Dammann herzlich 
für die zur Verfügung gestellten 
historischen Angaben.

Im „Alt Bremervörde“ blieben im Januar die Bänke leer. Die Betrei-
ber sind seit November auf Ibiza. 

Vivien Moritz freut sich bald wieder auf Gäste. � Fotos: rgp
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Nach einer kürzlich veröf-
fentlichten Umfrage, an der 
ungefähr 13.000 Werkstattbe-
sucher:innen bzw. Leser:innen 
teilgenommen haben, zeichnete 
Auto Bild bundesweit die bes-
ten Betriebe aus. Das Autohaus 
Spreckelsen gehört dazu.

Rund 37.000 Betriebe kümmern 
sich in Deutschland um die War-

tung und Instandsetzung von 
Automobilen. Abgefragt wurde 
laut Auto Bild u.a. die Qualität 
der Arbeit, Service, Zuverlässig-
keit sowie die Transparenz der 
erstellten Rechnungen.

Obendrein flossen Anmutung 
und Sauberkeit der Werkstattbe-
triebe in die Bewertungen mit ein. 
Aus all diesen Statistiken ermittel-
te das Fachmagazin deutschland-
weit die besten 1.000 Betriebe. 

FILIALE BREMERVÖRDE 

„Auch wir waren freudig über-
rascht, als wir unangekündigt in 
der Wertung auftauchten“, sagt 
Spreckelsen-Betriebsleiter And-
reas Lemke. „Das zeigt, dass 
es sich lohnt, stetig Prozesse 
zu optimieren, und in Qualität, 
Fachkompetenz sowie Weiter-
bildung der Mitarbeiter zu inves-
tieren. Die Werkstatt ist von allen 
Abteilungen für die Kunden am 
wichtigsten.“ 
Damit der Kunde z.B. nach einem 
Autounfall keinerlei Unannehm-
lichkeiten erleiden oder Aufwand 
betreiben muss, um sein Fahr-
zeug reparieren zu lassen, arbei-
tet das Autohaus Spreckelsen 
u.a. mit der VGH-Versicherung 
Unfallschäden auf. „Wir haben 
einen Serviceberater, der sich 
ausschließlich um den Schadens-
service und die Karosserie küm-
mert.“ 
Diesbezüglich wurde viel in die 
Schulung investiert – der Kunde 
muss sich also quasi um nichts 
kümmern, erhält jedoch alle 
Informationen und Leistungen 
aus einer Hand.“ Doch das ist 
noch nicht alles.

E-MOBILITÄT UND NEUE 
MODELLE

 „Die Spreckelsen-Gruppe hat in 

allen Häusern Ladesäulen instal-
liert, die natürlich nicht nur von 
Stammkunden genutzt werden 
dürfen. Im Elbe-Weser-Dreieck 
sind wir seit diesem Jahr Batterie-
stützpunkt-Händler für VW und 
Skoda. Das heißt, nur wir dürfen 
die Batterien zerlegen, um daran 
zu arbeiten“, sagt Verkaufsleiter 
Matthias Karmann.
Dafür wurden z.B. zwei Hoch-
volt-Experten ausgebildet und 
inklusive Ladesäulen, Werkzeu-
ge, Schulungen rund 200.000 
Euro investiert. Dazu verweist 
Spreckelsen obendrein auf das 
Flottenaustauschprogramm der 
Bundesregierung. Damit wird im 
Rahmen des Corona-Konjunktur-
programms die Umstellung der 
im Gesundheits- und Sozialwesen 
eingesetzten Fahrzeugflotten auf 
Elektrofahrzeuge unterstützt. 
Die Substitution von konven-
tionell betriebenen Fahrzeu-
gen durch Elektrofahrzeuge im 
gewerblichen Bereich stellt einen 
großen Hebel dar, um die Ver-
kehrsemissionen zu reduzieren 
und zur Erreichung der Klima-
schutzziele beizutragen. Das 
Bundesministerium für Umwelt, 
Natur und nukleare Sicherheit 
(BMU) setzt diese Maßnahme mit 
dem Flottenaustauschprogramm 
Sozial & Mobil auf Basis des 

bestehenden BMU-Förderpro-
gramms Erneuerbar Mobil um. 
Dafür werden vom BMU für die 
Jahre 2020 bis 2022 Zuwen-
dungsmittel in Höhe von 200 
Mio. Euro zur Verfügung gestellt. 
Der vollständige Förderaufruf ist 
unter www.erneuerbar-mobil.de 
verfügbar. Parallel werden im 
Autohaus Spreckelsen zeitnah 
ebenfalls die neuen Modelle der 
Partner-Marken Audi, VW bzw. 
VW Nutzfahrzeuge vorgeführt 
und getestet werden dürfen.

FILIALE STADE

Dass nicht nur die Bremervör-
der Filiale vorbildlich arbeitet, 
sondern die anderen Betriebe 
der Spreckelsen-Gruppe ebenso 
verfahren, zeige eine Auszeich-
nung der Fachzeitschrift Auto 
Straßenverkehr, freut sich Indra 
Lemke, Marketingverantwortli-
che der Spreckelsen-Gruppe. Die 
Zeitschrift, die über Auto-, Tech-
nik- und Verkehrsthemen berich-
tet, hatte zum Dezember 2020 
bundesweit fast 1.000 Händler in 
puncto Verkäuferverhalten und 
Produktberatung getestet, die 
die 30 verkaufsstärksten Marken 
vertreiben. „Unsere Filiale in Sta-
de erhielt dabei 96 von 100 mög-
lichen Punkten.“ Dem ist nichts 
hinzuzufügen. 

Ausgezeichnetes Autohaus
Bei Spreckelsen bleiben keine Wünsche offen

VON RALF G. POPPE

Der neue Caddy 5
Jetzt leasen!

Autohaus Spreckelsen GmbH & Co.KG
Ernst-Bode-Straße 4-6 | 27432 Bremervörde
04761 98200 0 | www.spreckelsen.de

Caddy 5 2,0 l TDI 75 kW 6-Gang Schaltgetriebe

Lackierung: Candy-weiß
Ausstattung: Winterpaket, Einparkhilfe vorne und 
hinten, App-Connect, Klimaanlage u.v.m.

Fahrzeugpreis ab Werk           31.383,87 €
(inkl. Mwst.)
einmalige Sonderzahlung             3.000,00 € 
Nettodarlehensbetrag:           25.976,68 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.        2,99 %
Effektiver Jahreszins:         2,99 %
Laufzeit:               48 Monate
Laufleistung:                                     10.000 km/Jahr
Gesamtbetrag:                      12.504,00 €
48 monatl. Leasingrate:              198,00 €*
(inkl. MwSt. & Überführungskosten)

*Ein unverbindliches Leasingangebot der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für die wir als unge-
bundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Leasing 
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot richtet 
sich an Einzelabnehmer und versteht sich inkl. MwSt. und Überfüh-
rungskosten. Die Berechnung basiert auf derzeit gültigen Konditio-
nen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Es besteht ein gesetz-
liches Widerrufsrecht für Verbraucher. Etwaige Rabatte bzw. Prämien 
sind im Angebot bereits berücksichtigt. Zulassungskosten berechnet 
der ausliefernde Betrieb separat. Für ein individuelles und verbind-
liches Angebot wenden Sie sich bitte an Ihren Volkswagen Partner. 
Angebot nur gültig beim Autohaus Spreckelsen.

www.spreckelsen.de

Kraftstoffverbrauch in l/km innerorts 6,0
außerorts 3,9, kombiniert 4,7
CO2-Emission kombiniert 123 g/km
Effizienzklasse A  Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattung gegen Mehrpreis

ANZEIGE

Das Spreckelsen-Team ist stolz auf die Auszeichnung der „Auto Bild“.  Foto: Spreckelsen
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